
Sitzungsunterlagen

Sitzung des Ausschusses für
Finanzen, Beteiligungen und

Liegenschaften
07.05.2026





Inhaltsverzeichnis

Sitzungsdokumente

Einladung 5
Vorlagendokumente

TOP Ö  4.1 Sachstandsinformation zum Schuldenstand
Mitteilungsvorlage  0288/2026 9
AFBL_Anlage_Mitteilungen des BM_Ö_20260507  0288/2026 11

TOP Ö  5 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse des Ausschusses für Finanzen,
Beteiligungen und Liegenschaften vom 19.03.2026

Mitteilungsvorlage  0295/2026 13
TOP Ö  6 Wirtschaftsplan 2026 der GL Service gGmbH

Beschlussvorlage  0290/2026 17
Anlage 1 Wirtschaftsplan 2026_GL Service gGmbH  0290/2026 21
Anlage 2 Stellenplan_2026  0290/2026 35

TOP Ö  9.1 Antrag der CDU-Fraktion vom 07.04.2026 - Verwertungsstrategie für
bewegliche Vermögensgegenstände der Stadt Bergisch Gladbach

Antrag  0292/2026 39
26 04 07 CDU-Antrag für den AFBL am 07. Mai 2026 - Verwertungsstrategie für
bewegliche Vermögensgegenstände der Stadt Bergisch Gladbach  0292/2026

41

3



4



Stadt Bergisch Gladbach
 

Datum

21.04.2026
Ausschussbetreuender Fachbereich

Kämmerei
Sachbearbeitung

Leonard Pütz
Telefon-Nr.
02202-141729

Tag und Beginn der Sitzung

Donnerstag, 07.05.2026, 17:00 Uhr

 

Einladung

zur Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften in der zehnten
Wahlperiode

Sitzungsort

Rathaus Gladbach, Großer Sitzungssaal, Konrad-Adenauer-Platz 1, 51465 Bergisch Gladbach

Sollten Sie an der Sitzung nicht teilnehmen können, verständigen Sie bitte Herrn Pütz, Tel. 02202-141729, l.puetz@stadt-gl.de

Tagesordnung

Ö Öffentlicher Teil

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ausschussmitglieder, Feststellung der 
ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit

  
 

2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher Teil
  

 
3 Mitteilungen der/des Ausschussvorsitzenden
  

 
4 Mitteilungen des Bürgermeisters
  

 
4.1 Sachstandsinformation zum Schuldenstand

Vorlage: 0288/2026
  

 
5 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse des Ausschusses für Finanzen, 

Beteiligungen und Liegenschaften vom 19.03.2026 - öffentl. Teil
Vorlage: 0295/2026

  
 

6 Wirtschaftsplan 2026 der GL Service gGmbH
Vorlage: 0290/2026
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7 ABK-Maßnahmen 01.01.271/269 Neubau RKB Dombach-Sander-Straße und 

Kürtener Straße A372 + A100 +A96
Vorlage: 0258/2026

  
 

8 01.01.553 Neubau Schmutzwasserpumpstation Zum Kreuzbusch
Vorlage: 0280/2026

  
 

9 Anträge der Fraktionen
  

 
9.1 Antrag der CDU-Fraktion vom 07.04.2026 - Verwertungsstrategie für bewegliche 

Vermögensgegenstände der Stadt Bergisch Gladbach
Vorlage: 0292/2026

  
 

10 Anfragen der Ausschussmitglieder
  

 

N Nicht öffentlicher Teil

1 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - nicht öffentlicher Teil
  

 
2 Mitteilungen der/des Ausschussvorsitzenden
  

 
3 Mitteilungen des Bürgermeisters
  

 
3.1 Übersicht über getätigte Kreditaufnahmen im Zeitraum 25.02.2026 bis 08.04.2026

Vorlage: 0289/2026
  

 
4 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse des Ausschusses für Finanzen, 

Beteiligungen und Liegenschaften vom 19.03.2026 - nicht öffentl. Teil
Vorlage: 0296/2026

  
 

5 Wirtschaftsplan 2026 der Entsorgungsdienste Bergisch Gladbach GmbH
Vorlage: 0315/2026

  
 

6 Bestellung des Geschäftsführers der Schulbau Bergisch Gladbach GmbH über den 
01.07.2027 hinaus
Vorlage: 0297/2026

  
 

7 Neuvergabe Verbrauchsmaterial für den Rettungsdienst
Vorlage: 0225/2026

  
 

8 AQUALYMPIADE – Personalgewinnung für die kommunale Abwasserwirtschaft
Vorlage: 0279/2026
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9 Anträge der Fraktionen
  

 
10 Anfragen der Ausschussmitglieder
  

 
 

Gez. Hans-Josef Haasbach
Vorsitzender
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Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Federführender Fachbereich
Kämmerei
 
 

Mitteilungsvorlage Drucksachen-Nr. 0288/2026

öffentlich
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung

Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und 
Liegenschaften

07.05.2026 zur Kenntnis

 

Tagesordnungspunkt

Sachstandsinformation zum Schuldenstand

Inhalt der Mitteilung:

 
In jeder Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften wird über 
die Entwicklung der städtischen Kreditgeschäfte berichtet. Bezüglich der Neuabschlüsse und
Prolongationen von Darlehen mit den wichtigsten Darlehenskonditionen wird auf die Vorlage 
im nicht öffentlichen Teil verwiesen.
 
Übersichten über die Gesamtverschuldung der Stadt Bergisch Gladbach sowie über die 
Restlaufzeiten der Kassenkredite werden im öffentlichen Teil der Sitzung zur Kenntnis 
gegeben.
 
Die entsprechenden Diagramme zum 08.04.2026 finden Sie nachstehend.

 

 

Ö  4.1Ö  4.1
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Gesamtverschuldung
Stadt Bergisch Gladbach

Kernhaushalt
ab 2022 inkl. Immobilienbetrieb, Gute Schule, Zanders-Areal

Kassenkredite
ab 2022 o. Zanders-Areal

EB-Einrichtungen
ab 2022 o. Immobilienbetrieb, Gute Schule
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Bereinigte Gesamtverschuldung 
Stadt Bergisch Gladbach

Kernhaushalt
o. BELKAW, Gute Schule, Zanders-Areal

Kassenkredite EB-Einrichtungen Gesamtverschuldung o. Sondereffekte

Ö  4.1Ö  4.1
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132.708.000 €; 90%

15.000.000 €; 10% 0 €; 0%

Restlaufzeiten Kassenkredite

< 1 Jahr 1-5 Jahre >5 Jahre
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Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Federführender Fachbereich
Kämmerei
 
 

Mitteilungsvorlage Drucksachen-Nr. 0295/2026

öffentlich
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung

Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und 
Liegenschaften

07.05.2026 zur Kenntnis

 

Tagesordnungspunkt

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse des Ausschusses 
für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften vom 19.03.2026 - 
öffentl. Teil

Ö  5Ö  5
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Inhalt der Mitteilung:
 

Öffentlicher Teil

 1. Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ausschussmitglieder, Feststellung der 
ordnungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit

  
Eine Nachverfolgung erübrigt sich.
 

 2. Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher Teil
  

Eine Nachverfolgung erübrigt sich.
 

 3. Mitteilungen der/des Ausschussvorsitzenden
  

Eine Nachverfolgung erübrigt sich.
 

 4. Mitteilungen des Bürgermeisters
  

Eine Nachverfolgung erübrigt sich.
 

 4.1. Sachstandsinformation zum Schuldenstand
  

Eine Nachverfolgung erübrigt sich.
 

 5. Hebesatzsatzung der Stadt Bergisch Gladbach ab dem Haushaltsjahr 2026
  

Die Beratung wurde in den Rat geschoben.
 

 6. Personalsituation im Fachbereich 2
  

Eine Nachverfolgung erübrigt sich.
 

 7. Personalsituation im Fachbereich 8
  

Eine Nachverfolgung erübrigt sich.
 

 8. Entwurf des Stellenplans für das Haushaltsjahr 2026
  

Die Beratung wurde in den Rat geschoben.
 
 

 9. Haushalt 2026
  

Die Beratung wurde in den Rat geschoben.
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 10. Mitteilungsvorlage zum Bewilligungsbescheid im Rahmen der Teilnahme an dem 
Altschuldenentlastungsgesetz Nordrhein-Westfalen (ASEG NRW)

  
Eine Nachverfolgung erübrigt sich.
 
 

 11. Umstrukturierung der städtischen Beteiligungen: Entsorgungsdienste Bergisch 
Gladbach GmbH und Infrastruktur- und Projektgesellschaft Bergisch Gladbach 
mbH

  
Der Rat ist der Beschlussempfehlung gefolgt.
 

 12. Jahresabschluss 2024 der Entsorgungsdienste Bergisch Gladbach GmbH (EBGL)
  

Der Rat ist der Beschlussempfehlung gefolgt.
 
 

 13. Update der Abrechnungssoftware der Abwassergebühren sowie Umstellung des 
Lizenzmodells auf Softwaremiete

  
Nach Ausschreibung auf dem Vergabemarktplatz und Submission liegt der Auftrag 
gerade beim RPA zur Prüfung. Die Beauftragung soll voraussichtlich noch im April 
erfolgen.
 

 14. Beschluss des Abwasserbeseitigungskonzept 2027 bis 2032
  

Der Rat ist der Beschlussempfehlung gefolgt.
 

 15. Sanierung Schwachlastbelebung im Klärwerk Beningsfeld 01.01.430
  

Die Leistungsbeschreibung wird derzeit erarbeitet.
 
 

 16. Bergischer Löwe, Sanierung und hochwassergeschützte Neuplazierung der 
elektrischen Anlagen, Maßnahmenbeschluss

  
Die Vergabe wird unter Berücksichtigung der neuen Vergabesatzung vorbereitet.
 
 

 17. Szenarien zur Fortführung des Q1
  

Der Rat ist der Beschlussempfehlung gefolgt.
 
 

 18. Anträge der Fraktionen
  

Eine Nachverfolgung erübrigt sich.
 
 

 19. Anfragen der Ausschussmitglieder
  

Eine Nachverfolgung erübrigt sich.
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Stadt Bergisch Gladbach
Der Bürgermeister
Federführender Fachbereich
Zentrales Controlling
 
 

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0290/2026

öffentlich
 
 

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung

Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und 
Liegenschaften

07.05.2026 Beratung

Rat der Stadt Bergisch Gladbach 12.05.2026 Entscheidung

 

Tagesordnungspunkt

Wirtschaftsplan 2026 der GL Service gGmbH

Beschlussvorschlag:
 
Die Gesellschafterversammlung der GL Service gGmbH (GL Service) stellte, vorbehaltlich 
eines Weisungsbeschlusses des Rates, am 17.12.2025 den Wirtschaftsplan 2026 der GL 
Service nach § 10 Nr. 1 a) des Gesellschaftsvertrages fest. Der von der 
Gesellschafterversammlung getroffene Beschluss wird wie folgt gebilligt:
 
Der Wirtschaftsplan 2026 der GL Service gGmbH wird festgestellt und eine entsprechende 
Weisung i.S. §113 (1) GO NRW erteilt.
 
 

Ö  6Ö  6
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Kurzzusammenfassung:
 
Kurzbegründung:
 
(…)
 
Risikobewertung:
 
(…)
 
 

Auswirkungsübersicht Klimarelevanz:
 
keine Klimarelevanz:
 

positive Klimarelevanz:
 

negative Klimarelevanz:
 

 
 

  

 
Weitere notwendige Erläuterungen:
 
(…)
 
 

Finanzielle Auswirkungen:
 
 keine 

Auswirkungen:
Mehrerträge:
 

Mehraufwendungen:

  lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre
konsumtiv:      
investiv:      
planmäßig:      
außerplanmäßig:      
 
Weitere notwendige Erläuterungen:
 
Die Sachkostenzuschüsse der Jahre 2025 – 2029 sind unter II. Sonstige betriebliche 
Einnahmen, 1. Sonstige Einnahmen, f) Sachkostenzuschuss ersichtlich. Der 
Sachkostenzuschuss 2026 ist mit 166.000 € geplant. In den Folgejahren steigt der geplante 
Sachkostenzuschuss von 166.000 € in 2026 auf 192.000 € in 2030.
 

Personelle Auswirkungen:
 
 keine 

Auswirkungen:
Einsparungen:
 

Einstellungen:
 

planmäßig    
außerplanmäßig:    
kurzfristig:    
mittelfristig:    
langfristig:    
 
Weitere notwendige Erläuterungen:
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(…)
 

Sachdarstellung/Begründung:
 
Die Gesellschafterversammlung der GL Service stellte, vorbehaltlich eines 
Weisungsbeschlusses des Rates, am 17.12.2025 den Wirtschaftsplan 2026 der GL 
Service nach § 10 Nr. 1 a) des Gesellschaftsvertrages fest. 
 
Der als Anlage beigefügte Entwurf des Erfolgsplans 2026 weist folgendes Ergebnis 
aus:
Erträge 6.291.650 €
Aufwendungen 6.206.870 €
Jahresüberschuss 84.780 €
 
Der Vermögensplan 2026 stellt sich wie folgt dar:
 
Liquide Mittel 01.01.2026 54.758 €
Mittelzufluss 1.778.930 €
Mittelverwendung 1.630.000 €
Liquide Mittel 31.12.2026 203.688 €
 
 
Die Feststellung des Wirtschaftsplanes 2026 obliegt nach § 10 Nr. 1 a) des 
Gesellschaftsvertrages der Gesellschafterversammlung.
 
Die Gesellschafterversammlung der GL Service gGmbH hat am 17.12.2025 
vorbehaltlich der Zustimmung des Rates den Wirtschaftsplan 2026 beschlossen.
 
Da es sich nach dem vom Rat am 13.12.2011 beschlossenen Konzept zur Steuerung
und Kontrolle der privatrechtlichen Unternehmen und Einrichtungen, sowie der 
öffentlich-rechtlichen Rechtsformen mit eigener Rechtspersönlichkeit der Stadt 
Bergisch Gladbach, bei der Feststellung eines Wirtschaftsplanes um einen 
weisungspflichtigen Geschäftsvorfall handelt, bedarf die Gesellschafterversammlung 
gemäß § 113 (1) GO NRW einer entsprechenden Bevollmächtigung durch den Rat 
der Stadt Bergisch Gladbach. 
 
Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt der Mittelverfügbarkeit aufgrund des 
Haushaltsbegleitbeschlusses 2026 Nr. 3 (Sachkosteneinsparung) und der 
Genehmigung des Haushaltes durch die Kommunalaufsicht.
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 1: Wirtschaftsplan 2026 der GL Service gGmbH
Anlage 2: Stellenplan 2026 der GL Service gGmbH
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Stellenplan 2026

Stellen-Nr. Bezeichnung Bewertung Umfang Stelleninhaber/in Bemerkungen

Verwaltung
VW-1 Geschäftsführung ohne 0,5 GF-Tätigkeit wird im Rahmen einer Nebentätigkeit ausgeübt (geringfügige Beschäftigung)

VW-2 Koordination AGH / Vertretung GF 11 1,0 Tätigkeit wird im Rahmen seiner Stelle im FB 5 wahrgenommen

VW-3 Verwaltungsleitung  11 1) 2)
0,5 Teilzeitbeschäftigung, 20 Wochenstunden

VW-4 Sachbearbeiter/in Verwaltung 8 1,0 Zugewiesen von Stadt Bergisch Gladbach

VW-5 Sachbearbeiter/in VW, Buchhaltung, Datenschutzbeauftragter 9b 1)
1,0

VW-6 Sachbearbeiter/in Verwaltung 5 1)
1,0 anteilige Förderung durch den LVR, degressiv

VW-7 Sachbearbeiter/in Verwaltung  7 1) 2)
1,0 Verwaltung St. Scheurer u. Grillhütten mit Gegenfinanzierung

VW-8 Sachbearbeiter/in Mensa-Verwaltung, Beauftr. Hinweisgeberschutzgesetz 6 1)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 35 Wochenstunden (VW Mensa)

VW-9 Projektentwickler/in 11 0,0 siehe Stelle VW-3 nachrichtl: zugewiesen von Stadt Berg. Gladbach, ehemals Christofzik, jetzt Grabowski, Petra
VW-10 Sachbearbeiter/in Verwaltung 8 0,0 siehe Stelle VW-7 nachrichtl.: zugewiesen von Stadt Berg. Gladbach, ehemals Adam, jetzt Tamara, Reino

Stellen-Nr. Bezeichnung Bewertung Umfang Stelleninhaber/in Bemerkungen

AGH - Arbeitsgelegenheiten
AGH-1 Anleiter/in Koordination 5 1,0 Zugewiesen von Stadt Bergisch Gladbach

AGH-2 Anleiter/In Stellvertreter/in Koordination 6 1)
1,0 Stellvertretung Leitung gewerbl. Teil 

AGH-3 Anleiter/in 4 1,0 Zugewiesen von Stadt Bergisch Gladbach

AGH-4 Anleiter/in 5 1)
1,0

AGH-5 Anleiter/in 3 1)  
1,0

AGH-6 Anleiter/in/ Stellvertreter/in Koordination 6 1) 
0,5 Teilzeitmodell nach Renteneintritt 20 Wochenstd. 

AGH-7 Sozialarbeiter/in / Sozialpädagoge/in S 11b 1) 
0,5 (0,5 Stelle AGH, 0,5 Stelle Stand uP)

Stellen-Nr. Bezeichnung Bewertung Umfang Stelleninhaber/in Bemerkungen

City Service

CS-1 Mitarbeiter/in City Service 3  1) 2)
1,0

CS-2 Mitarbeiter/in City Service 3 1) 2) 
1,0

CS-3 Mitarbeiter/in Plakatierung, Reinigung Museum Bensberg 1 1) 2)
0,5 anteilige Förderung durch den LVR, degressiv, Teilzeitbeschäftigung 25 Std. 

CS-4 Mitarbeiter/in City Service 5 1,0 Zugewiesen von Stadt Bergisch Gladbach

CS-5 Mitarbeiter/in City Service 1 1) 
1,0

CS-6 Mitarbeiter/in City Service 6 1) 2)
0,5 0,5 Stelle Hausmeister Zentralwerkstatt

CS-7 Mitarbeiter/in City Service Handwerk 5 1) 2)
1,0

CS-8 Mitarbeiter/in City Service 5 1) 2) 
1,0

CS-9 Mitarbeiter/in City Service Handwerk 5 1) 2) 
1,0

CS-10 Mitarbeiter/in City Service 1,0 N.N.
CS-11 Mitarbeiter/in City Service 1,0 N.N.

Stellen-Nr. Bezeichnung Bewertung Umfang Stelleninhaber/in Bemerkungen

Sonstige / Diverse

DIV-1 Schulbibliothekar/in AMG Festgehalt 3) 2)
0,0 N.N. wird nicht nachbesetzt, da Beschäftigung via Stadt GL erfolgen wird

DIV-2 Schulbibliothekar/in NCG Festgehalt 3) 2)
0,5 befristet bis 31.07.2026, 20 Wochenstunden 

Ö  6Ö  6
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Stellen-Nr. Bezeichnung Bewertung Umfang Stelleninhaber/in Bemerkungen

Mensa

MEN-1 Mensa 1 1)
0,5 Teilzeitbeschäftigung, 20 Wochenstunden

MEN-2 Mensa 1 1)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 25 Wochenstunden

MEN-3 Mensa 2 1) 4)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 30 Wochenstunden (befristet bis 31.03.2027)

MEN-4 Mensa 1 1) 
0,5 Teilzeitbeschäftigung, 30 Wochenstunden

MEN-5 Mensa 1 1) 4)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 30 Wochenstunden (befristet bis 31.05.2029)

MEN-6 Mensa 1 1)
0,5 Teilzeitbeschäftigung, 20 Wochenstunden

MEN-7 Mensa 1 1) 4)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 25 Wochenstunden  (befristet bis 31.08.2026)

MEN-8 Mensa  2 1)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 25 Wochenstunden (ab 01.09.22 E2, S6  wegen Übernahme Aufgaben VW)

MEN-9 Mensa 1 1)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 30 Wochenstunden

MEN-10 Mensa 2 1) 
1,0

MEN-11 Mensa Leitung 11 1)
1,0

MEN-12 Mensa 4 1)
1,0

MEN-13 Mensa 1 1) 4)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 30 Wochenstunden (befristet bis 14.03.2028)

MEN-14 Mensa 1 1)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 30 Wochenstunden, Zuschuss LVR degressiv

MEN-15 Mensa 1 1) 4)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 30 Wochenstunden (befristet bis 31.10.2026)

MEN-16 Mensa 7 1)
1,0

MEN-17 Mensa 3 1)
1,0

MEN-18 Mensa 4 1)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 30 Wochenstunden

MEN-19 Mensa 5 1) 4)
1,0 befristet bis/gefördert bis 04/2026

MEN-20 Mensa 5 1)
1,0

MEN-21 Mensa 1 1)
0,5 Teilzeitbeschäftigung, 20 Wochenstunden

MEN-22 Mensa 1 1)
0,5 Teilzeitbeschäftigung, 20 Wochenstunden

MEN-23 Mensa 3 1)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 30 Wochenstunden

MEN-24 Mensa 1 1) 
1,0 Teilzeitbeschäftigung 30 Wochenstunden

MEN-25 Mensa VW 5 1)
1,0 Verwaltung Mensa

MEN-26 Mensa 1,0 N.N.
MEN-27 Mensa 1,0 N.N.
MEN-28 Mensa 0,5 N.N.

Stellen-Nr. Bezeichnung Bewertung Umfang Stelleninhaber/in Bemerkungen

Sozialpädagogische Familienhilfen

SPF-1
Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in Koordination "ambulante 
Hilfen"  S14 1) 1,0

SPF-2 Sozialarbeiter/in, ErzieherIin  "amb. Hilfen" S 9 1) 0,5 Teilzeitbeschäftigung, 15 Wochenstunden

SPF-3 Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in "amb. Hilfen" S 11b 1)
1,0

SPF-4 Sozialarbeiterin, Erzieher/in "amb. Hilfen" S 9 1)
1,0 N.N 

SPF-5 Sozialarbeiter/in, Erzieher/in "amb. Hilfen" S 9 1)
0,5 Teilzeitbeschäftigung, 15 Wochenstunden

SPF-6 Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in S 11b 1) 
1,0 N.N.

SPF-7 Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in Stand uP S 11b 1) 2)
1,0 Teilzeitbeschäftigung 20 Wochenstunden 

SPF-8 Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in Stand uP S 11b 1) 2)
0,5 (0,5 Stelle AGH, 0,5 Stelle Stand uP)

SPF-9 Sozialarbeiter/in, Mitarbeiter/in ExAzubiTreff S 11b 1) 2)
0,5 TZ 20 Wochenstd., befristet bis 31.07.2026 (Weiterbesch. noch unklar wg. Fördermitteln)

SPF-10 Schulsozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in EGS und KiWo S 12 1) 2)
1,0 TZ 29,25 Std.: befristet bis 31.07.2026

Stellen-Nr. Bezeichnung Bewertung Umfang Stelleninhaber/in Bemerkungen

Erwerbslosenberatung/Beratungsstelle Arbeit

EB-1 Sozialarbeiter/in / Sozialpädagoge/in S 12 1)
1,0 anteilige Förderung via ESF Programm, Renteneintritt 05/2026, keine Neubesetzung
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Stellen-Nr. Bezeichnung Bewertung Umfang Stelleninhaber/in Bemerkungen

Stiftung Scheurer

SCH-1 Leitung Jugendhilfestation Scheurer S 18 1)
1,0

SCH-2
Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in - Fachdienst und 
stellvertretende Leitung S 14 1)

1,0 Elternzeit bis 30.09.2026

SCH-3 Sozialarbeiter/in, Sozialpädagoge/in -  Fachdienst  S 12 1)
1,0 N.N. nicht nachbesetzt, dafür kaufm. Mitarbeiterin mit 8 Std/Woche, siehe Verwaltung T.R. + 3 MA, die sich Aufgabe teilen

SCH-4 Sozialarbeiter/in / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1) 1,0

SCH-5 Sozialarbeiterin / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1)
1,0

SCH-6 Sozialarbeiterin / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1)
1,0

SCH-7 Sozialarbeiterin / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1)
1,0

SCH-8 Sozialarbeiterin / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1)
1,0

SCH-9 Sozialarbeiterin / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1)
0,5 Elternzeit bis 02/2026

SCH-10 Sozialarbeiterin / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1)
1,0 Teilzeitbeschäftigung 30 Wochenstunden

SCH-11 Sozialarbeiter/in / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1) 1,0

SCH-12 Sozialarbeiterin / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1)
1,0

SCH-13 Sozialarbeiterin / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1)
1,0

SCH-14 Sozialarbeiterin / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1)
1,0

SCH-15 Sozialarbeiterin / Sozialpäd./ Erzieher/in stationär S 9 1)
1,0

SCH-16 Hausmeister/in 6 1)
1,0

Stellen-Nr. Bezeichnung Bewertung Umfang Stelleninhaber/in Bemerkungen

Heilpäd. Kinderheim 

HPKH-1 Leitung heilpäd. Kinderheim S 18 1) 1,0

HPKH-2 pädagogische Fachkraft S 12 1) 1,0 im Beschäftigungsverbot 19.08.25-22.02.26

HPKH-3 pädagogische Fachkraft S 8b 1) 1,0

HPKH-4 pädagogische Fachkraft S 8b 1) 1,0

HPKH-5 pädagogische Fachkraft S 12 1) 1,0 Teilzeitbeschäftigung 31,2 Wochenstunden

HPKH-6 pädagogische Fachkraft S 12 1) 1,0 im Beschäftigungsverbot 03.11.25-07.04.26

HPKH-7 pädagogische Fachkraft S 12 1) 1,0 Teilzeitbeschäftigung 30 Wochenstunden

HPKH-8 pädagogische Fachkraft S 12 1) 1,0 Teilzeitbeschäftigung 33,15 Wochenstunden

HPKH-9 pädagogische Fachkraft S 8b 1) 1,0

HPKH-10 pädagogische Fachkraft S 4 1) 1,0 Teilzeitbeschäftigung 31,2 Wochenstunden, befr. bis 31.10.2026

HPKH-11 pädagogische Fachkraft S 8b 1) 1,0

HPKH-12 pädagogische Fachkraft, Heilpädagogin S 8b 1) 0,5 Teilzeitbeschäftigung 19,5 Wochenstunden

HPKH-13 pädagogische Fachkraft S 8b 1) 1,0

HPKH-14 pädagogische Fachkraft S 12 1) 1,0

HPKH-15 pädagogische Fachkraft S 8b 1) 1,0 Teilzeitbeschäftigung 31,2 Wochenstunden

HPKH-16 pädagogische Fachkraft S 12 1) 1,0

HPKH-17 pädagogische Fachkraft S 8b 1) 1,0 Teilzeitbeschäftigung 29,25 Wochenstunden

HPKH-18 Reinigungskraft  2 1) 0,5 Teilzeitbeschäftigung, 17,55 Wochenstunden 

HPKH-19 Verwaltung  9c 1) 1,0 Teilzeitbeschäftigung, 25 Wochenstunden

HPKH-20 Köchin  6 1) 1,0 Teilzeitbeschäftigung, 22,42 Wochenstunden

HPKH-21 Hausmeister/in  6 1)
1,0 Teilzeitbeschäftigung, 23,5 Wochenstunden

Stellen-Nr. Bezeichnung Bewertung Umfang Stelleninhaber/in Bemerkungen

Zentralwerkstatt

ZW-1 Hausmeister  6 1) 0,5 0,5 Stelle City Service

ZW-2 Hausmeister  6 1) 0,5 N.N.

ZW-3 Verwaltung  6 1)
0,5 N.N.
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Stellenumfang gesamt: VZ Äquivaltente 94,5

Veränderung gegenüber Stellenplan 2025 (76,5) plus 18,0
N.N. nicht besetzte Stellen 8,5 (ohne die beiden VW Stellen VW9 u. VW10

Erläuterungen zum Stellenplan:

1) Für Mitarbeiter/innen der GL Service gGmbH erfolgt die Bewertung analog den Entgeltgruppen des TVöD
2) (Teilweise) Refinanzierung der Personalkosten im Rahmen von Dienstleistungsverträgen mit der Stadt Bergisch Gladbach
3) Wegen Vertragsvereinbarung mit Kostenträger keine Eingruppierung in TVöD, sondern Festgehalt
4) Förderung über Jobcenter §§ 16i oder 16e SGBII

Nachrichtlich:  Auszubildende

Stellen-Nr. Ausbildungsberuf Ausbildungsende Umfang Name, Vorname Bemerkungen

ohne 1 Kaufmann/-frau für Büromanagement 0,0 N.N. 100 % Förderung durch Kooperation Internationaler Bund
ohne 2 Kaufmann/-frau für Büromanagement 0,0 N.N. 100 % Förderung durch Kooperation Internationaler Bund
ohne 3 Koch/Köchin, Fachkraft Gastronomie 0,0 N.N. 100 % Förderung durch Kooperation Internationaler Bund
ohne 4 Sozialarb./-pädagoge/in in Ausbildung, duales Studium Mrz 29 0,5 Teilzeitbeschäftigung, 20 Wochenstunden (duales Studium)

ohne 5 Sozialarb./-pädagoge/in in Ausbildung, duales Studium Mrz 26 0,5 Teilzeitbeschäftigung, 20 Wochenstunden (duales Studium)
ohne 6 Sozialarb./-pädagoge/in in Ausbildung, duales Studium 0,5 N.N. Teilzeitbeschäftigung, 20 Wochenstunden (duales Studium)

Ausbildungsstellen gesamt: 6,0
Veränderung gegenüber Stellenplan 2025 (6) 0,0

Nicht besetzte Ausbildungsstellen: 4,0
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Absender

CDU-Fraktion im 
Rat der Stadt 
Bergisch Gladbach
 
 

Drucksachen-Nr.

0292/2026

öffentlich

Antrag

 
 
der CDU-Fraktion,

 
 
zur Sitzung:
Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften am 07.05.2026
 

Tagesordnungspunkt

Antrag der CDU-Fraktion vom 07.04.2026 - Verwertungsstrategie für
bewegliche Vermögensgegenstände der Stadt Bergisch Gladbach

Inhalt:
 
Der städtische Haushalt steht weiterhin spürbar unter Druck. Jeder Euro, der zusätzlich 
eingenommen wird, hilft dabei, finanzielle Handlungsspielräume zu sichern. Gerade bei 
ausgesonderten Gerätschaften, Fahrzeugen oder Ausstattungsgegenständen zeigt sich 
immer wieder, dass selbst ältere oder vermeintlich unattraktive Stücke auf überregionalen 
Plattformen überraschend gute Erlöse erzielen.
 
Mit einem verbindlichen Vorgehen schaffen wir Transparenz, erhöhen die Chance auf 
marktgerechte Preise und vermeiden, dass potenzielle Einnahmemöglichkeiten nicht 
umfassend genutzt werden. Gleichzeitig sorgt die Wertgrenze von 10.000,00 EUR dafür, 
dass unnötiger Verwaltungs-aufwand die jeweiligen Fachabteilungen belastet.
 
Die CDU-Fraktion ist davon überzeugt, dass dieses Vorgehen ein einfacher und wirksamer 
Beitrag ist, um die Einnahmesituation der Stadt zu verbessern und mit Ressourcen 
verantwortungsvoll umzugehen.
 
 

Ö  9.1Ö  9.1
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Beschlussvorschlag:
 
Die Verwaltung wird verpflichtet, künftig alle nicht mehr benötigten bzw. ersatzbeschafften 
beweglichen Gegenstände aus dem Anlagevermögen der Stadt ab einem Wert über 
10.000,00 EUR über etablierte Verwertungsplattformen wie VEBEG oder Zoll-Auktion 
anzubieten.
 

Stellungnahme der Verwaltung:
 
Die Stellungnahme wird nachgereicht.
 
Der Antrag ist als Anlage beigefügt.
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Christlich
Demokratische
Union

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
CDU-Fraktion / Konrad-Adenauer-Platz 1 / 51465 Bergisch Gladbach CDU-Fraktion im Rat der 

Stadt Bergisch Gladbach 
Konrad-Adenauer-Platz 1 
51465 Bergisch Gladbach 
 
T 02202 142218 
F 02202 142201 
fraktion@cdu.gl 
www.cdu.gl/fraktion 
 
 
 
7. April 2026 

 

 

An den Vorsitzenden  
des Ausschusses für Finanzen, Beteiligung und Liegenschaften 
Herrn Hans Josef Haasbach 
Konrad-Adenauer-Platz 1  

 
51465 Bergisch Gladbach 

 
 
 
Antrag zur Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften am 07. Mai 
2026 – Verwertungsstrategie für bewegliche Vermögensgegenstände der Stadt Bergisch Glad-
bach 
 
 
Sehr geehrter Herr Haasbach,  
 
bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung im öffentlichen Teil der Sitzung des Aus-
schusses für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften (AFBL) am 07. Mai 2026. 
 
Beschlussvorschlag:  
Die Verwaltung wird verpflichtet, künftig alle nicht mehr benötigten bzw. ersatzbeschafften beweg-
lichen Gegenstände aus dem Anlagevermögen der Stadt ab einem Wert über 10.000,00 EUR über 
etablierte Verwertungsplattformen wie VEBEG oder Zoll-Auktion anzubieten. 
 
Begründung: 
Der städtische Haushalt steht weiterhin spürbar unter Druck. Jeder Euro, der zusätzlich eingenom-
men wird, hilft dabei, finanzielle Handlungsspielräume zu sichern. Gerade bei ausgesonderten Ge-
rätschaften, Fahrzeugen oder Ausstattungsgegenständen zeigt sich immer wieder, dass selbst äl-
tere oder vermeintlich unattraktive Stücke auf überregionalen Plattformen überraschend gute Er-
löse erzielen.  
 
Mit einem verbindlichen Vorgehen schaffen wir Transparenz, erhöhen die Chance auf marktge-
rechte Preise und vermeiden, dass potenzielle Einnahmemöglichkeiten nicht umfassend genutzt 
werden. Gleichzeitig sorgt die Wertgrenze von 10.000,00 EUR dafür, dass unnötiger Verwaltungs-
aufwand die jeweiligen Fachabteilungen belastet.  
 
Die CDU-Fraktion ist davon überzeugt, dass dieses Vorgehen ein einfacher und wirksamer Beitrag 
ist, um die Einnahmesituation der Stadt zu verbessern und mit Ressourcen verantwortungsvoll um-
zugehen. 
 
Seite 1 von 2 

Ö  9.1Ö  9.1
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CDU-Fraktion im Rat der 
Stadt Bergisch Gladbach 
7. April 2026 
Seite 2 von 2 

 

 
 
Nachhaltigkeit: 
Mit der Anfrage werden folgende UN-Nachhaltigkeitsziele angestrebt und umgesetzt: 

     
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

                 
Dr. Michael Metten   Harald Henkel               Martin Lucke, MdL 
Fraktionsvorsitzender    Stell.-Fraktionsvorsitzender             Ratsmitglied und  
     und Sprecher im AFBL              Stell.-Mitglied im AFBL 
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